
Zweiter Erfolg für Letmather Damen 

 

Letmather TV vs. TG zrE Schwelm 3:1 (25:22, 17:25, 25:22, 25:16) 

 

Im zweiten Saisonspiel konnte die erste Damenmannschaft vom LTV gegen 

die Damen aus Schwelm den zweiten Sieg verbuchen. 

 

Im ersten Satz sah es zunächst nach einem Spiel auf Augenhöhe aus. Beide Mannschaften 

waren hoch motiviert und blieben nah beieinander, doch beim Spielstand von 9:11 aus Sicht 

des LTV brachen die Damen plötzlich ein. Nervös und chaotisch gingen viele Punkte zu leicht 

verloren und Schwelm zog über 15:9, 17:11 und 19:14 davon. Erst spät fingen sich die 

Letmatherinnen wieder, starteten aber dann durch zur Aufholjagd. Punkt um Punkt holten die 

Damen langsam auf und beim Stand von 21:21 war alles wieder möglich. Schwelm hatte dem 

nun nichts mehr entgegen zu setzen und holte nur noch einen Punkt, ehe die Damen aus 

Letmathe zum Schlussspurt ansetzten und den Satz mit 25:22 für sich entschieden. 

 

Leider konnten die Spannung und der Druck in Angriff und Aufschlag im zweiten Satz nicht 

beibehalten werden. Schwelm spielte in diesem Satz sicherer und führte über weite Strecken 

deutlich, so dass der LTV diesen Satz mit nur 17 Punkten abgeben musste.  

Im dritten Satz mussten die Zügel nun wieder angezogen werden. Klare Ansagen vom Trainer 

und volle Konzentration führten dazu, dass die Letmatherinnen wieder besser ins Spiel fanden 

und kontinuierlich eine kleine Führung halten konnten. Über 7:5, 10:6, 15:11 und 22:16 

spielten die Damen druckvoll und sauber. Zum Ende konnten die Damen aus Schwelm noch 

ein paar Punkte aufholen, jedoch reichte es nicht mehr aus, den Satzgewinn für die Damen 

vom LTV zu gefährden. 

In Satz Nummer 4 konnte man schließlich endlich sehen, dass bei den Damen aus Letmathe 

eigentlich noch viel mehr geht. Mit einer tollen Teamleistung konnte eine prägnante Führung 

von zwischenzeitlich 13 Punkten erspielt werden. Mit viel Freude am Spiel holten sich die 

Damen den vierten Satz deutlich mit 25:16 und nahmen somit 3 Punkte für die Tabelle der 

Landesliga mit nach Hause. 

 

Kader: Balk, Barbezat, Daniel, Fiebrich, Hefendehl, Kruse, Leto, Rack, Reisenberg, Westebbe 

 


